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2. Pflegestammtisch in Stuttgart 
Montag, den 08. Juni 2009 

im SI-Centrum - Stuttgart, Restaurant Don Giovanni 

Plieninger Straße 100, 70567 Stuttgart-Möhringen (Haltestelle U3 SI-Centrum) 

Beginn 18.00 Uhr – Ende ca. 21.00 Uhr 

 

Thema des Abends: 

Verbesserung ambulanter Pflege- und Betreuungsangebote 

Umfragen bestätigen, dass freiwillig kaum jemand ins Heim will, doch am Ende bleibt 
oftmals keine andere Wahl, weil die Hilfsangebote entweder nicht ausreichen oder nicht 
bezahlbar sind. Welche Unterstützung wünschen und brauchen Betroffene wirklich?  

Was decken ambulante Pflegedienste (nicht) ab? Welche Betreuungsangebote stehen 
darüber hinaus zur Verfügung? Welche positiven/negativen Erfahrungen haben Sie mit 

deutschen und ausländischen Pflege- und Betreuungsdiensten gemacht? Was können  
Sie tun, wenn es Probleme gibt? 

Hören Sie, welche Erfahrungen Frau Gräf als Seniorenbetreuerin seit vielen Jahren  

macht. Oder Frau Tagscherer, die die Situation pflegender Angehöriger kennt und 
deshalb heute selbst Betreuungsdienstleistungen anbietet. Herr Schlecht, ebenfalls 

betroffener Angehöriger, will mit seinem Angebot hilfebedürftigen Menschen die  
Teilhabe am kulturellen Leben ermöglichen. Frau Rösch leitet einen außergewöhnlich 
engagierten Pflegedienst in Leonberg. Rede und Antwort stehen außerdem Frau Föry 

(Karlsruhe, seniocare24) und Frau Hack (Mannheim, provitaehuman24h), die 
vornehmlich polnische Betreuungskräfte vermitteln und die Fragen und Nöte in den 

Familien kennen. 

Die Gesprächsleitung dieses Abends übernimmt Adelheid von Stösser, Vorsitzende  
des Pflege-Selbsthilfeverbands. Der Verband setzt sich unter anderem für bezahlbare 

Betreuungsangebote ein, damit Menschen nicht deshalb ins Heim müssen, weil die 
Versorgung dort preiswerter ist bzw. die Heimkosten bei Bedarf vom Sozialamt über-

nommen werden. 

Eingeladen sind alle, die sich angesprochen fühlen! 

Der Eintritt ist frei. Speisen und Getränke zahlt jeder selbst. 

Die nächsten Stammtischtermine vormerken: 

Montag den, 13. Juli, 14. September, 12. Oktober, 9. November 


